
SCW beschert Leu Braunschweig elf Gegentore

Göttingen (mig/cob/war). Mit 
0:5 ist der Tabellensiebte RSV 
05 in der Fußball-Bezirksober-
liga der A-Junioren beim Ta-
bellennachbarn, dem Achten  
VfR Osterode, unter die Räder 
gekommen. Die B-Junioren des 
SCW schickten den Tabellen-
letzten der Bezirksoberliga, 
Leu Braunschweig, derweil mit 
11:0 nach Hause. 

A-Junioren

Bezirksoberliga: VfR Osterode 
– RSV 05 5:0. Stark ersatzge-
schwächt hatten die Göttinger 
bei den einen Platz schlechter 
platzierten Harzern nicht den 
Hauch einer Chance. „Wegen 
Verletzung, Klassenfahrt oder 
Abi-Vorbereitungen hatte ich 
nur sieben Stammspieler zur 
Verfügung“, klagte 05-Trainer 
Arunas Zekas. „Vielleicht ist 
die Niederlage um zwei Tore 
zu hoch ausgefallen, verdient 
war sie aber auf jeden Fall.“

Außerdem: FT Braunschweig 
– SCW 8:0, JSG Innerstetal/
Lebenstedt – Sparta 1:1.

B-Junioren

Bezirksoberliga: RSV 05 – VfL 
Salder 6:1 (2:1). Gegen die Gäs-
te, die bereits als Absteiger fest-
stehen, gab sich der in allen Be-
langen überlegene RSV 05 kei-
ne Blöße. „Salder kann sich 
nicht beklagen. Bei besserer 
Chancenverwertung hätte der 
Sieg auch zweistellig ausfallen 
können“, sagte Trainer Uli 
Brömsen. Spieler des Tages war 
für ihn erneut Michel Daubert, 
der seine starke Leistung mit 
dem Treffer zum 5:1 krönte. – 
Tore: 1:0 M. Psotta (18.), 2:0 
Heimberg (28.), 2:1 (34.), 3:1 Sa-
kat (69.), 4:1 Keding (71./FE), 
5:1 Daubert (74.), 6:1 L. Ludwig 
(79.).

Außerdem: SCW I – Leu 
Braunschweig 11:0.

Bezirksliga: JFC Roswitha-
Stadt – Sparta 5:1 (3:0). „Viel 
vorgenommen“ hatte sich die 
Mannschaft von Sparta laut 
Trainer Ioannis Spiroudis. 

Doch nach dem aus Spiroudis’ 
Sicht „unglücklichen“ 0:1 in 
der 20. Minute war das Team 
angeschlagen. Als dann inner-
halb einer Viertelstunde zwei 
weitere Gegentore folgten, 
hatte sich die Mannschaft 
komplett aufgegeben. In der 
65. Minute markierte Abdul-
lah Bala dann das einzige Tor 
für Sparta. Mit dem Spiel zu-
frieden war der Trainer nicht, 
jedoch „mit der Saison. Und in 
der nächsten Saison werden 
wir wieder kämpfen“, ver-
sprach er. – Tore: 1:0 (20.), 2:0 
(29.), 3:0 (35.), 4:0 (48.), 5:0 (57.), 
5:1 Bala (65.).

BW Bilshausen – SC Hainberg 
6:2 (5:0). „Immerhin haben wir 

die zweite Halbzeit gewonnen“, 
tröstete sich Hainbergs Trainer 
Roman Müller nach der 
2:6-Niederlage seiner Mann-
schaft bei BW Bilshausen. Die 
Gastgeber waren in Durch-
gang eins präsenter und nutz-
ten ihre Möglichkeiten zu ei-
nem klaren 5:0. Nach dem 
Wechsel besannen sich die 
Hainberger ihrer Qualitäten 
und spielten engagierter. Der 
Lohn waren die Anschlusstref-
fer von Artur Helmut und Ni-
klas Pfitzner, der per Foulelf-
meter traf. Beide Seiten verga-
ben danach gute Möglichkei-
ten. Der letzte Torerfolg zum 
6:2-Endstand gelang dann wie-
der Bilshausen.

C-Junioren

Bezirksoberliga: JFC Roswi-
tha-Stadt – SCW 2:1 (1:0). Die 
Gäste mussten kurzfristig fünf 
Stammspieler ersetzen, darun-
ter die komplette Abwehrrei-
he.Zwei Stellungsfehler brach-
ten daraufhin Roswitha-Stadt 
in jedem Durchgang ein Tor 
ein. Nach dem Anschlusstref-
fer durch Pomper per Kopfball 
geriet der Gastgeber noch ein-
mal unter Druck, doch Pom-
pers zweiter Treffer wurde 
durch eine Glanzparade des 
JFC-Torwarts zunichte ge-
macht. SCW-Trainer Volker 
Kleinert war mit dem Auftritt 
der Mannschaft und insbeson-

dere der Spieler aus der C 2 zu-
frieden. 

SV Reislingen-Neuhaus – RSV 
05 1:1 (1:0). Stark ersatzge-
schwächt und auf schlecht be-
spielbarem Boden überzeugte 
der RSV 05 im kämpferischen 
Bereich. Der RSVer Arian Amt-
hauer wurde Opfer der harten 
Gangart des Gastgebers, die je-
doch in der Regel vom Schieds-
richter ungesühnt blieb. Nach 
der Führung des SV in der 23. 
Minute, spielte der RSV 05 in 
der zweiten Hälfte druckvoll 
nach vorn, machte jedoch zu 
wenig aus seinen Möglichkei-
ten. Erst kurz vor Schluss ge-
lang Lukas Pampe der verdien-
te Ausgleich (70.). 

Weender B-Junioren in Torlaune / A-Junioren des RSV 05 unterliegen beim VfR Osterode mit 0:5

Kaum zu stoppen: Der Weender B-Junior Ramon Psotta (schwarzes Trikot) gewinnt auch dieses Laufduell.  Pförtner

Zahl älterer Vereinsmitglieder steigt

Göttingen (mig). Die finan-
ziellen Beihilfen der Stadt an 
den Göttinger Sport für das 
laufende Jahr, die Kooperation 
zwischen Ganztagsschulen und 
Vereinen sowie die Mitglieder-
entwicklung der Vereine ange-
sichts des demographischen 
Wandels waren die Schwer-
punktthemen auf der jüngsten 
Sitzung des Sportausschusses. 
Einstimmig billigte der Aus-
schuss den Vorschlag des Stadt-
sportbundes (SSB), die im ver-
gangenen Jahr gezahlte Sum-
me für die kommunale Sport-
förderung in Höhe von 595     000 
Euro auch für das Jahr 2010 zur 
Verfügung zu stellen. 

Auf Anregung des SSB-Vor-
sitzenden Andreas Gruber er-

klärten sich die Ausschussmit-
glieder bereit, noch einmal das 
Thema Sport und Ganztags-
schule zu beleuchten. Den Verei-
nen wird geraten, sich von Ca-
thrine Schwerdt, hauptamtliche 
Koordinatorin des Projektes Ko-
operation von Schule und Ver-
ein, ausführlich über die Mög-
lichkeiten einer Zusammenar-
beit informieren zu lassen.

Die Veränderung der Alters-
pyramide in der Gesellschaft 
wirkt sich offenbar auch auf die 
Mitgliederentwicklung bei den 
Göttinger Vereinen aus. Wäh-
rend der Anteil der über 60-Jäh-
rigen gegenüber dem Vorjahr 
um 4,29 Prozent auf 6259 ge-
stiegen ist, sank die Zahl der 
unter sechsjährigen Vereins-

mitglieder um 6,05 Prozent auf 
2095. Ein leichtes Minus gibt es 
auch bei den Sieben- bis 14-Jäh-
rigen (6829; -1,55%), ein leich-
tes Plus dagegen bei den 15- bis 
18-Jährigen (2674; +0,26%), 19- 
bis 26-Jährigen (3773; +0,29%), 
27- bis 40-Jährigen (4717; 
+2,92%) und 41- bis 60-Jähri-
gen (7717; + 1,80%). „SSB und 
Vereine wollen sich hier gezielt 
antizyklisch verhalten, das 
heißt, nicht das Angebot für 
Ältere weiter verstärken, son-
dern durch gezielte Angebote 
für die jüngere Generation ver-
suchen, Kinder und Jugendli-
che neu zu gewinnen“, berich-
tete Alexander Frey, Geschäfts-
führer der Göttinger Sport- 
und Freizeit GmbH.

Sportausschuss: Weiterhin 595 000 Euro städtische Vereinsbeihilfen

Sport im Alter: Die demografische Entwicklung schlägt sich auch 
auf die Mitgliederstatistik der Göttinger Vereine nieder.  dpa

Göttingen (war). Wie in 
der Oberliga stehen heute 
auch im Fußball-Bezirk 
Nachholspiele auf dem Pro-
gramm. Der Bezirksoberli-
ga-Vierte RSV 05, von dem 
Trainer Holger Koch sagt, 
er sei nie im Abwind gewe-
sen und könne deshalb auch 
nicht im Aufwind sein, tritt 
um 19 Uhr beim punktglei-
chen Tabellenfünften Tu-
spo Petershütte an. In der 
Bezirksliga haben der TSV 
Landolfshausen (gegen 
Förste) und der abstiegsge-
fährdete Bovender SV (ge-
gen Wulften) zur gleichen 
Zeit Heimrecht.

RSV-Trainer Koch er-
wartet in Petershütte 
„Kampf, Engagement und 
Leidenschaft, ein schönes 
Spiel auf Augenhöhe“. Der 
Gegner sei „ganz gut drauf“, 
die zuletzt eigenen, guten 
Ergebnisse will er „nicht 
überbewerten“. Ein laut 
Koch „großes Fragezei-
chen“ steht hinter dem Ein-
satz von Huck und Timu-
cin, die sich schwere Erkäl-
tungen eingefangen haben.

„Das geht jetzt ans Einge-
machte“, sagt BSV-Trainer 
Stefan Claus zum Fernduell 
gegen Seulingen, das, auf 
einem Abstiegsplatz rangie-
rend, nur noch zwei Punkte 
Rückstand hat. Somit gelte 
für die Partie gegen Wulf-
ten: „Entweder Winkel oder 
Blut am Pfosten – wir müs-
sen unbedingt einen Dreier 
machen, die Nerven behal-
ten.“ Beim TSV Landolfs-
hausen fallen wahrschein-
lich Zeibig, Böske und Mo-
ritz Jünemann aus, dafür 
kehrt Sosinski zurück. „Uns 
geht es nur noch darum, 
Spaß zu haben und vernünf-
tig Fußball zu spielen“, sagt 
Coach Ingo Müller. Förste 
kämpfe um jeden Punkt, sei 
aber auch eine Mannschaft, 
die dem TSV liegt.

Fußball-Kreis

1. Kreisklasse B: SVG II – 
Bovender SV II (Mittwoch, 
19.30 Uhr). 2. Kreisklasse B: 
FC Grone III –Nikolaus-
berger SC (Mittwoch, 18.30 
Uhr), SV Groß Ellershau-
sen/H. II – GW Hagenberg 
II (Donnerstag, 18.30 Uhr). 
3. Kreisklasse C: SC BW 
Friedland II – SG Dramme-
tal II (Mittwoch, 19 Uhr). 

Bovender SV 
in Zugzwang
Fußball-Bezirk

Generals verlieren 

bei Invaders 18:25
Göttingen (oh). Mit einer 
18:25-Niederlage sind die Re-
gionalliga-Footballer der BG 74 
Generals von der Partie bei den 
Hildesheim Invaders zurückge-
kehrt. Der Grundstein für die 
Niederlage wurde dabei in den 
ersten fünf Spielminuten gelegt.

Die Generals-Verteidigung 
verschlief regelrecht die ersten 
fünf Minuten, und so sorgte ein 
langer Pass und ein weiter Lauf 
schnell für eine 12:0-Führung 
der Gastgeber. Die Generals-
Offense verkürzte in Person von 
Lars Bode nach einem langen 
Drive zum 6:12, Hildesheim 
stellte aber schon im übernächs-
ten Drive den alten Abstand 
wieder her. Ab Mitte des zwei-
ten Quarters stand die Göttin-
ger Defense besser, und einzig 
die Zeit rettete Hildesheim vor 
einem weiteren Touchdown, so 
dass es mit 18:6 in die Pause 
ging. Nach der Pause legte die 
Generals-Offense allerdings ei-
nen weiteren Touchdown nach. 
Im vierten Quarter konnten 
Nils Götje und Lars Schwarz 
nach gelungenen Pass-Serien 
nur noch auf 25:18 verkürzen.

Zwei Titel für Marcel Jerzyk

Göttingen (cob). Auf einer Er-
folgswelle schwamm bei den 
norddeutschen Jahrgangsmeis-
terschaften der Schwimmer im 
Stadionbad in Hannover Mar-
cel Jerzyk (Jahrgang 1992) von 
Waspo 08. Am Start waren in 
Hannover rund 900 Teilneh-
mer, darunter neben Jerzyk 
noch acht Waspo-Schwimmer. 

Jerzyk sicherte sich in 4:06,63 
Minuten die Goldmedaille und 
den Jahrgangstitel 1992 über 
400 Meter Freistil und Bronze 
in der offenen Klasse. Dazu ge-
sellten sich noch einmal Silber 
in 2:12,84Minuten über 200 Me-

ter Schmetterling und einmal 
Bronze über 100 Meter Freistil, 
die er in neuer Bestzeit von 54,94 
Sekunden schwamm.Mit der 
nächsten Bestzeit sicherte er sich 
in 1:57,31 Minuten den Titel über 
200 Meter Freistil. 

Auch die anderen Waspora-
ner schwammen gute Zeiten. 
Unter andererem sprintete Lu-
kas Freund (96) in neuer Best-
zeit von 27,71 Sekunden über 50 
Meter Freistil auf Platz zwölf. 
Ebenfalls in Bestzeit von 37,22 
Sekunden wurde Sophie Krum-
bach (95) über 50 Meter Brust 
Neunte.

Erfolge für Wasporaner bei Jahrgangsmeisterschaften

Göttingen (cob). Statt Kai-
serwetter herrschte beim Bar-
barossa-Cup in Obernkirchen 
Kälte und Dauerregen. Trotz-
dem erschwammen die Teil-
nehmer der Waspo 08 gute 
Leistungen und sicherten sich 
Platz vier in der Pokalwertung 
sowie mehrere Finalplätze. 

Im offenen Finale über 400 
Meter holte Alina Nolte (Jahr-
gang 1994) Silber, bei den 
Herren gewann Sören Beuer-
mann (93) Bronze. In den 
Jahrgangsgruppenfinals sieg-

ten Beret Höpfner, Sebastian 
Kamlot (beide 99) und Bene-
dikt Buchmann (93).

Ein regelrechter Medaillen-
regen ging auf die Waspo-
Schwimmer beim Maikäfer-
Schwimmfest in Hamburg 
nieder. Julia Sophie Stein-
metz, Fynn Kunze (02) und 
Kevin Fuhrmann (01) ließen 
mit vier Tagessiegen über 50 
Meter Schmetterling, Rücken, 
Brust und Freistil der Kon-
kurrenz keine Chance und 
holten zwölfmal Gold. 

Medaillenregen für Waspo
Schwimm-Nachwuchs holt Edelmetall

Bremke verlängert 

mit Ralf Stieg
Göttingen (war). Der TSV 
Bremke/Ischenrode, erster An-
wärter auf die Meisterschaft der 
Fußball-Kreisliga, hat den Ver-
trag mit Trainer Ralf Stieg um 
ein weiteres Jahr bis zum Som-
mer 2011 verlängert. Das teilte 
der Klub gestern mit.

Die Verantwortlichen des 
TSV seien von der „sehr guten 
Arbeit des Trainers voll über-
zeugt“, heißt es in einer Mittei-
lung. In den vergangenen beiden 
Jahren wurde Bremke/Ischen-
rode jeweils Vizemeister und 
steht außerdem im Halbfinale 
des Krombacher-Kreispokals.
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